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Ausland
Frankreich In dem geſtrigen Miniſterrath theilte der

Miniſter des Innern Conſtans die anläßlich des Aus
vruchs der Cholera in Spanien getroffenen Maß
regein mit Die Aerzte Dr Charrin und De Netter

ſind bereits Dienſtags abgereiſt um an der Grenze den Sani
lätsdienſt zu organiſiren Der Präſident Carnot unter
zeichnete ein Dekret wodurch bis auf Weiteres die Einfuhr
don Früchten und Gemüſen aus Spanien unter
ſagt wird ferner ein zweites Dekret in welchem gegenüber
den aus Spanien kommenden Reiſenden und Waaren Sicher
heitsmaßregeln angeordnet werden Die bei früheren Epidemien
etroffenen Vorſichtsmaßregeln ſind aufs neue in Kraft ge
etzt und ſollen unverzüglich in Frankreich Algier und Tunis

in Wirkſamkeit treten
Die meiſten Blätter verzeichnen einfach die deutſch

engliſchen Abmachungen Figaro, Juſtice und
XIX Siècle aber klagen daß Frankreich die Koſten

des Ausgleichs tragen werde denn offenbar habe Salis
bury Helgoland nur abgetreten um in Neufoundland und
Aegypten Frankreich gegenüber freie Hand zu be
kommen Auch daß Deutſchland der Nachbar des Kongo
ſtaates wird beunruhigt dieſe Blätter Frankreich hat be
kanntlich ein Vorkaufsrecht auf den Kongoſtaat Sie fürchten
nun Hinderniſſe ſeitens Deutſchlands wenn Frankreich in die
Lage käme ſein Vorkaufsrecht ausüben zu wollen Blätter
meldungen zufolge werden die Verhandlungen zur Abgren
zung der franzöſiſchen Beſitzungen bei Obock und
der italieniſchen Beſitzungen bei Mewonge dem
nächſt in Paris ihren Anfang nehmen

Großbritannien Wie ſchon geſtern kurz gemeldet werden
die Führer der Oppoſition das engliſch deutſche
Abkommen nicht bekämpfen Die Times tritt noch
mals kräftig für das Abkommen ein welches obſchon es nicht
alles Wünſchenswerthe biete die Urſachen von Reibungen be
ſeitige welche andernfalls zwei natürliche und nothwendige
Bundesgenoſſen getrennt haben würden Die enge freundliche
Bundesgenoſſenſchaft zwiſchen Deutſchland und England ſei
eine Hauptbürgſchaft des Weltfriedens Während Helgoland
für England faſt werthlos ſei beſitze es einen ſentimentalen
Werth für Deutſchland Andererſeits ſeien die in Afrika ge
wonnenen Vortheile beträchtlich und es ſei höchſt un wahrſchein
lich daß das Abkommen im Unterhauſe ernſtlich beanſtandet
werden ſollte Jn Beantwortung mehrerer Anfragen erklärte
im Unterhaus Unterſtaatsſekretär Ferguſſon in das
engliſche Protektorat über Sanſibar ſei das geſammte
Gebiet des Sultans von Sanſibar mit alleiniger Ausnahme
des der DeutſchOſtafrikaniſchen Geſellſchaft verpachteten Küſten
ſtreifens einbegriffen Jn dem deutſchen Protektorat über das
Damaraland das England ſchon vor einiger Zeit anerkannt
habe ſei durch das jetzige mit Deutſchland getroffene Ab
kommen keinerlei Veränderung eingetreten Das deutſch
engliſche Abkommen bezwecke hauptſächlich die Feſtſtellung der
reſpektiven Einflußſphären überall da wo eine ſolche bisher
nicht ſtattgefunden habe Der erſte Lord des Schatzes
Smith erklärte wegen der Abtretung der Jnſel
elgoland werde ſobald das Abkommen mit
eutſchland zum definitiven Abſchluß gelangt ſei

eine Vorlage beim Parlament eingebracht werden
Eine Befeſtigung Helgolands ſei von einer mili
täriſchen Autorität oder von einer königlichen
Kommiſſion niemals befürwortet worden Ein
Gutachten der Flottenbehörden über den ſtrategiſchen Werth
von Helgoland dem Hauſe vorzulegen werde von der Regierung
nicht beabſichtigt

Der erſte Artikel der Lokalſteuer Bill wurde mit 228
gegen 224 Stimmen angenommen Die geringe Mehrheit
mit welcher die Annahme erfolgte erklärt ſich aus dem Fehlen
zahlreicher Konſervativer welche die Abſtimmung erſt ſpäter
erwartet hatten

Die Wittwe des Millionärs
Roman von Xaver Riedl

Fortſetzung
Schon der Anblick des Tauſenders überraſchte dieſen aber

noch mehr verwirrte es ihn ſich zu erklären wie dieſer Beſitz
mit Barbara s Jammer zuſammenhängen ſollte Er trat mit
dem Briefe ans Fenſter und las und bald brach er in Aus
rufe des Erſtaunens und Schreckens aus

Allmächtiger Gott Er hat die Baronin beſtohlen und
iſt entflohen rief er Ah Das muß angezeigt werden
Man muß ihn verfolgen und feſtnehmen Und es muß eine
ſehr große Summe ſein Ah deshalb verlor er

Hier hielt er inne denn trotz ſeiner ſonſtigen Ehrlichkeit
wollte er nicht erwähnen welchen Vortheil er aus zwei Silber
gulden gezogen Jetzt ſchluchzte Barbara

Jch bin unſchuldig an allem ſo wahr mir Gott helfe
Die tauſend Gulden wollte ich der Baronin zurückbringen
über was ſoll ich thun wenn ich ſie nicht ſprechen kann

Ehe der Portier noch antworten konnte erſchienen mehrere
andere Perſonen auf der Scene Zwei Wagen fuhren gleich
zeitig an dem Palais vor und aus dem einen ſtiegen die
beiden Aerzte welche die Baronin behandelten aus dem
anderen die junge Gräfin Theodora v Eggendorf und ihr
Kammermädchen Margery Palm Der Portier eilte hinaus
um Auskünfte zu geben falls ſolche erforderlich ſeien Aus
einer Bemerkung der jungen Gräfin erkannte er ſofort daßdieſe bereits von der ſchweren Erkrankung der Baronin wußte
und indem er ihr die beiden Aerzte als die der Baronin und
dieſen die junge Gräfin als nahe Verwandte der Kranken
ezeichnete bat er die Gräfin welche er doch nicht in die
ortiersloge führen konnte ſich mit den beiden Doktoren nach

ſeſchag Arkements im erſten Stockwerke zu begeben Dies
2

Der Portier hatte von dem Unglücke des Gatten Theodora s
KWört und es fiel ihm auf daß dieſe nicht in Trauer gekleidet

ar Er hatte es aber nicht gewagt ſich um das Befinden
einrich v Eggendorfs zu erkundigen da er ſeine Stellung

afür als eine zu untergeordnete betrachtete
d In der That war Graf Heinrich v Eggendorf noch unter
e Lebenden aber in einem Zuſtande der ſaß ſchlimmer war
n der Tod Seine ſtarke kräftige Natur hatte vorderhand
rech den letzteren überwunden aber der Schlag den er bei
ein Sturz vom Pferde erlitten hatte die Folge daß er in
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Jtalien Die italieniſche Preſſe fährt fort das Zuſtande
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1 Beilage zu Nr 142 der SaaleZeitung

kommen des engliſch deutſchen Vertrages und die
Staatsklugheit Caprivis einſtimmig anzuerkennen
Dennoch äußert nun auch der Popolo Romano ernſte Be
denken ob die Intereſſen Jtaliens an der Somaliküſte unter
dem Druck des in Centralafrika jetzt unbeſtrittenen engliſchen
Uebergewichtes nicht leiden werden Wie römiſche Blätter
melden iſt eine Anzahl italieniſcher Offiziere für Marocco
engagirt worden

Aus Rom ſchreibt uns unſer Berichterſtatter Die
Entführungsaffäre Arrigo dürfte nunmehr wo derſelbe
wieder bei den Seinen weilt noch auf Montecitorio ein
parlamentariſches Nachſpiel erhalten Arrigo erklärte
nämlich es ſei lediglich Schuld der Polizei geweſen wenn die
Briganten ihn unbehelligt haben in die Berge ſchleppen
können Sechs Stunden halten ſie ſich mit ihrem Fang in
der Ebene in einem Weiler verſteckt Unter den betheiligten

und ein höherer Polizeibeamter befinden Mithin darf
man ſich auf recht pikante Enthüllungen gefaßt machen

Holland Der Abgeordnete Rooſeboom interpellirt in der
zweiten Kammer die Regierung über die Möglichkeit eines
Bombardements des Haags Der Kriegsminiſter erwidert
daß die Regierung ein Bombardement der Stadt für völkerrechts
widrig und ohne jedes Jntereſſe für den Feind halte angeſichts
deſſen daß ein Bombardement der Vertheidigung gar nicht ſchaden
könne Er betrachtet die Verlegung des Sitzes der Regierung in
Friedenszeiten für vollſtändig unnöthig

Amerika Aus Waſhington den 18 meldet der Telegraph
ie Silberbill wurde ebenſo wie das Amendement vom

Senate heute dem Repräſentantenhauſe vorgelegt und der Antrag
zur ſofortigen Berathung mit 105 gegen 94 Stimmen ab
gelehnt da die Berathungen der aus Mitgliedern beider Häuſer
ew ren Kommiſſion zu Ende geführt werden ſollen Das
Finanzcomite des Senats legte heute den Bericht über die
Tarifbill vor Daſſelbe ſtellte viele Amendements von denen
die meiſten auf Herab ſetzung der Zölle abzielen Der Zoll
auf Stahlſchienen wird um 2,20 Dollars pro Tonne herabgeſetzt
Eine Prämie auf Zucker ſoll nicht gezahlt werden wenn nicht
die in Betracht kommende Quantität pro Jahr 500 Pfd beträgt
ebenſo werden die Zölle auf Baumwollengewebe herabgeſetzt und
die Prämie auf Seide und Kokons aufgehoben

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 19 Juni Der Statthalter von Tirol Ritter

v Wid mann iſt auf ſein Anſuchen aus Geſundheitsrückſichten
in den Ruheſtand verſetzt worden und erhielt das Komthurkreuz
des FranzJoſefsordens

Deutſcher Reichstag
Gericht der Saale Ztg

21 Sitzung vom 19 Juni 11 Uhr
Die zweite Berathung der Vorlage betr die Gewerbe

gerichte wird fortgeſetzt
Eine längere Geſchäftsordnungsdebatte entſteht über die Frage

ob die Abſtimmung über S 12 aktives Wahlrecht zu den Ge

darauf daß ein Abſatz deſſelben welcher die Jnnungsſchieds
gerichte betrifft bis zur Berathung eines ſpäteren Paragraphen
zurückgeſtellt worden iſt bis zur Erledigung auch dieſes Abſatzes
ausgeſetzt werden ſoll

Da vom Präſidenten Graf Balleſtrem bereits die Beratbung
über die nächſten Paragraphen eröffnet worden iſt beſchließt das
Haus zunächſt von einer Abſtimmung über 8 12 abzuſehen ſpricht
aber die Erwartung aus daß dieſelbe noch im Laufe der Sitzung
vorgenommen wird

8 13 Definition des Begriffs Arbeitgeber wird in der
Kommiſſionsfaſſung angenommen

8 14 verlangt in ſeinem zweiten Abſatz für die Wahl der Vor
ſitzenden und Stellvertreter die Beſtätigung der höheren Ver
waltungsbehörde außer wenn dies Amt durch bereits ſtaatlich
ernannte oder beſtätigte Beamte verwaltet wird

Abg Eberty dfr beantragt von der Beſtätigung auch ab

Mitſchuldigen ſollen ſich auch ein ſicilianiſcher Fürſt principe K

werbegerichten bereits jetzt vorgenommen oder mit Rückſicht laf

zuſehen bei Gemeindebeamten welche die Befähigung zum
J en

Irrſinn verfallen war Der letztere zeigte ſich von dem
Momente an als ſeine Fiebererſcheinungen nachließen als er
t geſtza Worte zu ſprechen begann Und in welch ſeltſamer

eiſe
Er begann in lateiniſcher Sprache allerlei Ausrufe zu thun

welche Theodora nicht verſtand bei denen aber die beiden
budapeſter Aerzte die ihn behandelten die Doktoren Goldmann
und Weinberger einander ſeltſame Blicke zuwarfen Sie
ſchienen erſtaunt daß der Graf des Lateiniſchen ſo ſehr
mächtig ſei aber bei Gelegenheit theilte ihnen der vielfache
Kunſtdilettant der junge Graf Otkto mit er habe oft gehört
daß ſein Bruder Heinrich im Gymnaſium ſich beſonders als

aner und durch ſeinen Fleiß in der Geſchichte ausgezeichnet
abe

Dieſe lateiniſchen Ausrufe wiederholten ſich mehr und mehr
als die phyſiſche Kraft des Kranken langſam zurückkehrte und
endlich wurden ſie ſo häufig daß Theodora die Aerzte bat
ihr die Worte zu überſetzen und ihr zu erklären was ſie zu
bedeuten Da erfuhr ſie daß ſich des Kranken eine
fixe Jdee bemächtigt haben müſſe und daß es ſcheine er halte
ſich für den römiſchen Kaiſer Claudius

Der Zuſtand des Grafen Heinrich v Eggendorf war endlich
ſo gefährlich geworden daß er in eine Jrrenheilanſtalt ge
bracht werden mußte

Seine beiden Brüder die Grafen Franz und Otto v Eggen
dorf waren nachdem ſie dem Leichenbegängniſſe ihres Vaters
des alten Generals Grafen Arthur v Eggendorf beigewohnt
noch am Abend deſſelben Tages wieder nach Budapeſt ab
gereiſt um ihrer Schwägerin Theodora in ihrer großen Noth
zur Seite zu ſtehen

Otto der Jüngſte hatte zwar vor ſeiner Abreiſe von Wien
erſt noch ſeine Gönnerin die Baronin v Theiern beſuchen
wollen aber er konnte nicht vorgelaſſen werden So eilte er
zu ſeinem Bruder Franz zurück und fuhr mit dieſem wieder
nach Budapeſt Seine Schilderung von dem Zuſtande in dem
ſich die Baronin v Theiecn befand konnte natürlich nur bei
tragen den Kummer und die Sorgen Theodora s zu ver
mehren die natürlich weit davon entfernt war auch nur zu
ahnen wodurch die Krankheit ihrer nunmehrigen Verwandten
der einſtigen Geliebten ihres Vaters hervorgerufen war die
ſie eben nur für eine ganz natürliche Erſcheinung hielt Sie
dachte nachdem ihr Otto erzählt daß die Baronin bei der
Einſegnung der Leiche des Generals ohnmächtig geworden daß

ſtrebungen in ſeiner

mee er e

21 Juni 1836
W vterggt oder zur Bekleidung höherer Verwaltungsämter er
angt habenAbg Auer Soz und Gen beantragen die Streichung des

ganzen Abſatzes s 2Abg D Porſch Ctr beicbne die Kommiſſionsfaſſung als
ein Kompromiß widerſtreitender Jntereſſen einerſeits des be
rechtigten Verlangens der Gemeinden nach voller Selbſtändigkeit
andererſeits des not Aufſichtsrechts des Staates
nicht beſonders in kleinen Gemeinden aus Konnivenz gegen
welche Perſonen ungeeignete Vorſitzende erwählt werden Er bitte
an dieſem Ausgleich feſtzuhalten und den Antrag Auer abzulehnen
ebenſo aber auch den Antrag Eberty

Abg Eberty dfr begründet ſeinen Antrag mit dem Hinweis
darauf daß qualiſizirte Gemeindebeamte bei Schiedsgerichten die
kommunale Jnſtitutionen ſeien mitzuwirken hätten ohne daß dem
Staat in ſolchem Falle ein Einſpruchsrecht zuſtehe

Staatsſekretär v Boetticher bezeichnet die Annahme des
Antrags Eberty als für das Zuſtandekommen des Geſetzes be
denklich Die Gerichte ſeien keine kommunalen ſondern durchaus
ſtaatliche Gerichte und ſprechen in Preußen Recht im Namen des
önigs Daher müſſe der Staat auf ſie einen Einfluß haben

Uebrigens ſei das Ernennungsrecht des Staates bisher auch ſtets
in Anwendung geweſen Gegen die Kommiſſionsfaſſung habe er
perſönlich keine Einwendung

Abg Ackermann konſ ſchließt ſich dieſen Ausführungen an
und empfiehlt die Ablehnung beider Abänderungsanträge

Abg Tutzauer Soz befürwortet den Antrag Auer Es ſei
zu befürchten daß die Nichtbeſtätigung von Vorſitzenden aus
politiſchen Gründen erfolge z B weil der Betreffende ein Sozial
demokrat ſei

Abg Dr v Cuny nl hält daran feſt daß wo im Namen
des Königs Recht geſprochen werde auch hinreichende Garantie
für den Vorſitzenden gegeben ſein müſſe

Abg Eberty betont daß manche Gemeinden mit dem Be
ſtätigungsrecht der Regierung üble Erfahrungen gemacht hätten
z B Spandau wo ein Stadtverordneter nicht beſtätigt ſei weil
er Redacteur der Preußiſchen Lehrerzeitung ſei Er könne noch
eine Menge von ſpeziellen Thatſachen anführen wie die Regierung
aus Mißtrauen gegen die Gemeinde in ſolchen Fällen verfahre
nicht blos gegen Mitglieder ſeiner Partei ſondern auch gegen
ſolche die mehr rechts ſtehen Die Gemeinden wüßten am beſten
wer ſich für das Amt eigne

Staatsſekretär v Boetticher entgegnet daß der Regierung
Mißtrauen gegen die Kommunen völlig fern liege Politiſche
Motive kämen bei dieſem wirthſchaftlichen Geſetz nicht in Betracht

Hierauf wird unter Ablehnung der Anträge Auer und Eberty
der S 14 unverändert angenommen

8 15 beſtimmt daß das Amt zum Beiſitzer nur aus gleichen
Gründen wie ein unbeſoldetes Gemeindeamt bezw wo über
letzteres keine landesgeſetzlichen Beſtimmungen beſtehen nur aus
den gleichen Gründen wie das Amt eines Vormunds abgelehnt
werden darf

Ein Antrag Eberty will näbere Ausführungsbeſtimmungen
einführen dahin daß die Ablehnungsgründe ſchriſtlich mit
getheiit werden ſollen

Ein Antrag Strombeck will das Recht der Ablehnung des
Amtes ohne beſondere Gründe zugeſtehen wenn der Gewählte
bereits 6 Jahre das Amt verſehen hat

Der Paragraph wird mit beiden Anträgen angenommen
Zu s 16 Enthebung und Entſetzung von dem Amte als

Mitglied des Gewerbegerichts beantragt 4Abg Wiſſer wildlib für die Enthebung ebenſo wie für die
Entſeßung das geordnete gerichtliche Verfahren ſtatt der Ent

i dung durch die höhere Verwaltungsbehörde eintreten zu
aſſen
Die Abgg Auer Soz und Gen wollen für die Enthebung

die nach der Kommiſſionsfaſſung nicht ſtattfindende Beſchwerde
die Beſtimmungen über die Entſetzung ganz ſtreichen

Abg Tutzauer Soz weiſt für den Antrag ſeiner Partek
darauf hin daß bei der Vornahme von Entſetzungen ſehr leicht
willkürlich vorgegangen werden könne wie man z B gegen
einen Rechtsanwalt gerichtlich wegen angeblicher Verletzung der
Amtspflicht vorgegangen ſei weil er ſozialdemokratiſche Verſamm
lungen beſucht habe

Abg Dr Meyer Berlin dfr hält letzteres mit Rückſicht auf
die genaue Definirung des Ausdrucks Verletzung der Amts
pflicht für unmöglich Das Beſuchen ſozialdemokratiſcher Ver
ſammlungen halte er für einen ſozialdemokratiſchen Rechtsanwalt
ebenſowenig für eine Verletzung der Amtspflicht wie das Be
ſuchen zünftleriſcher Verſammlungen für einen zünftleriſchen
Rechtsanwalt obwohl ſozialdemokratiſche und zünftleriſche Be

Werthſchätzung gleichſtänden Heiterkeit

ſchneller zum Ausbruch gebracht und deshalb nun fühlte ſie
um ſo mehr Theilnahme für die Leidende deren Herzensgüte
Otto ſtets in den wärmſten Farben ſchilderte

Graf Franz v Eggendorf der Oekonom welcher ſeit längerer
Zeit praktiſche Studien auf dem Gute eines ihm befreundeten
Kavaliers gemacht war die beſte Stütze Theodorg s gewordenals er das Unglück ſeines Bruders erfuhr Er eilte ſofort
an deſſen Krankenbett und wachte dabei Tag und Nacht

Franz war durchaus verſchieden von ſeinen beiden Brüdern
Sein Grundſatz war Selbſt iſt der Mann Auf ſeine
Energie und praktiſche Thätigkeit wollte er das Glück ſeiner
Zukunft bauen Er hatte die Baronin v Theiern weder
gehaßt noch eine Zuneigung für ſie gefühlt weil ſie ſeinem
Hauſe ein großes Erbe entzogen oder weil ſie endlich Heinrich
reich beſchenkt

Er war ſtill und ſchweigſam aber Heinrichs Haß gegen
Elſa v Theiern war ihm antipathiſch und zu Otko s Kunſt
enthuſiasmus lächelte er wie über kindiſches Treiben

Mit ernſten Gefühlen hatte er die Wendung in der Krank
heit ſeines Bruders geſehen und als die Uerzte erklärten
Graf Heinrich v Eggendorf würde einem unheilbaren Jrrſinn
verfallen war er es der die ſchreckliche Nachricht nach und
nach Theodora verkündete und ihr erklärte daß es unerläßlich
ſein würde Heinrich in eine Jrrenheilanſtalt zu bringen Und
dies war an dem Tage geſchehen an dem jetzt Theodora zum
Beſuche der kranken Baronin Elfa v Theiern kam und an
welchem Frau Barbara Hörfarth in der Portierloge des
Palais erſchien um ihren entflohenen Gatten ſeines ſchweren
Verbrechens anzuklagen und das Geld das er ihr geſendet
der Beraubten zurückzugeben

Theodora und ihr Kammermädchen Margery Palm waren
den beiden Aerzten in den Salon der Baronin gefolgt

Sie hat mich geliebt ſeit wir uns kennen, ſagte Theodora
und ich hoffe mein Erſcheinen bei ihr wird keinen ungünſtigen

Eindruck auf ſie machen
Eine der barmherzigen Schweſtern welche die Baronin

pflegten hatte den Aerzten mitgetheilt daß die Kranke wieder
ſchlafe und ſo führten dieſe Theodora bis in das Gemach
welches an das Schlafzimmer ſtieß Dort blieben die Aerzte
zurück um durch die offene Thüre des Schlafzimmers zubeobachten welchen Eindruck das Erſcheinen der jungen Graſn

auf die Kranke machen würde und Theodora trat allein ein
Der weiche Teppich machte ihre Schritte unhörbar und die

dieſe wohl damals W einen Krankheitskeim in ſich getragen
und daß nur die Trauer um den Verſtorbenen ihr Leiden

en Jalouſien geſtatteten dem Lichte des Ta
nur ſchwach einzudringen Jetzt ſtand die Gattin Heinr



Abg Singer Soz hält es beſonders mit Rückſicht auf diebisherige Praxis ſachſtieber Gerichte welche ſogar das Aufliegen

eines orangeſarbenen Zettels in einer Fabrik welches Papier
Redner unter Heiterkeit der linken Seite vorweiſt für revolutionär
r doch für geboten einer willkürlichen Amtsentſetzung einen

iegel vorzuſchiebenAbe Uckermann konſ proteſtirt gegen die Art und Weiſe
wie von dem Vorredner Anklagen gegen die ſächſiſchen Gerichte
erhoben ſeien

Singer bemerkt mit Hinweis darauf daß von denAbgſächſiſche Gerichten Fälle wie der Beſitz eines rothen Taſchen
tuchs und das Aufliegen eines orangefarbenen Papiers mit Ge
fängniß beſtraft ſeien daß die Meinung gerechtfertigt ſei daß bei
den ſächſiſchen Gerichten alles möglich ſei Unruhe rechts Rufe

zur Ordnung oVicepräſident De Baumbach erklärt es für unzuläſſig in
ſolchem Tone von deutſchen Behörden zu ſprechen

Abg Singer Von der Sachlichkeit der Gerichte ſei er nicht
o überzeugt wie Herr Dr Meyer deſſen Objektivität allerdings

m bedenklich erſchiene nachdem er ſozialdemokratiſche und
ünftleriſche Beſtrebungen auf eine Linie geſtellt habeUelba Kauffmann fr hält es für einen Widerſpruch mit der

bisherigen Praxis den Fall des ſozialdemokratiſchen Rechtsanwalts
in die Debatte zu ziehen da er Gegenſtand eines ſchwebenden
Disziplinarverfahrens ſei Für den Fall der Amtsentſetzung ſei
allerdings eine ſchärfere Begriffsdefinirung geboten Man dürfe
nicht einen Kautſchukparagraphen wie den berüchtigten Groben
Unfugs Paragraphen ſchaffen Er behalte ſich eine ſchärfere
Formulirung für die dritte Leſung vor

Hierauf wird die Debatte geſchloſſen
Perſönlich bemerkt Abg D Meyer Jch hoffe daß der Vor

wurf mangelnder Objektivität den Herr Singer mir gemacht hat
auch von zünftleriſcher Seite aus demſelben Grunde mir gemacht
werden wird damit ich ihn auf beiden Schultern leichter tragen
kann Heiterkeit

Hierauf wird s 16 in der Faſſung der Kommiſſion aber unter
Streichung der Worte Beſchwerde findet nicht ſtatt angenommen
ebenſo ohne weſentliche Erörterungen und mit nur formellen
Aenderungen eine Reihe weiterer Paragraphen

Für S 25a der die Vertretung vor den Gewerbegerichten durch
Rechtsanwälte ausſchließt beantragt

Abg Frhr v Pfetten Ctr eine fakultative Jaſſung
Abg Kauffmann bekämpft dieſen Antrag u a mit Hinweis

darauf daß durch Zulaſſung von Rechtsanwälten nur eine Ver
zögerung der Entſcheidung eintreten würde

Staatsſekretär v Boetticher findet eine Härte in der Aus
ſchließung der Rechtsanwälte ſowohl gegen Arbeitgeber als auch
Arbeiter da es ſich nicht blos um geringe Streitobjekte ſondern
auch um ſchwierigere Rechtsfragen handeln könne

8,25a wird nachdem Abg Frhr v Pfetten ſeinen Antrag
zurückgezogen in der Faſſung der Kommiſſion angenommen

Hierauf beantragt Abg Eberty dfr nunmehr die ausgeſetzte
Abſtimmung über die diskutirten drei Abſätze von 8 12 alſo mit
z h der Beſtimmung über die Jnnungsſchiedsgerichte vor
zunehmen

Vicepräſident Graf Balleſtrem hält es für geſchäftsordnungs
mäßig nicht zuläſſig dieſe Abſtimmung vorzunehmen weil nicht
jeder Theil des Paragraphen durchberathen ſei

Die Abgg Klemm konſ und Rickert dfr bekämpfen dieſe
Auffaſſung zumal der in Rede ſtehende Abſatz eine ganz andere
Materie behandele
Abg Dr Windthorſt Ctr beantragt vor der Abſtimmung
über 8 12 die Debatte über den noch nicht berathenen Abſatz
deſſelben in Verbindung mit 8 72 ſofort zu eröffnen

e letztere Antrag wird mit 114 gegen 101 Stimmen ab
gelehnt

Dementſprechend ſtellt der Präſident den 8 72 zuſammen mit
dem Abſatz 3 des S 12 zur Diskuſſion

8 72 beſtimmt daß die Jnnungsſchiedsgerichte durch dies
Geſetz keine Einſchränkung erleiden vielmehr da wo Jnnungs
gerichte zuſtändig ſind andere Schiedsgerichte im Bezirk der
Jnnung ausgeſchloſſen ſind

Abſ 3 des S 12 ſchließt Jnnungsmitglieder für die ein
n e rig beſteht von dem aktiven und paſſiven

ahlrecht für die anderen Gewerbegerichte aus
Der Antrag Auer Soz und Gen will entgegen dem 8 72

die Zuſtändigkeit der Jnnungsſchiedsgerichte ausſchließen falls
für den Bezirk der Jnnung ein Gewerbegericht beſteht oder
errichtet wird

Abg Eberty bekämpft die Zulaſſung der Jnnungsſchieds
gerichte als etwas äußerſt Bedenkliches Einmal werde die
Einheit der Rechtſprechung durch zwei für dieſelbe Sache
kompetente Gerichte gefährdet dann aber auch der tiefe politiſche
Zwieſpalt der mit der Jnnungsfrage überhaupt verbunden ſei
in die Rechtſprechung hineingetragen Außerdem würde inner
halb der Jnnungsſchiedsgerichte ſich ein Kompetenzſtreit ergeben
über die Frage von welcher Jnnung eine gewerbliche Streitigkeit
zu entſcheiden ſei

m 5 1 J J Xv Eggendorf vor derjenigen die für ſie die Urheberin ſo
großen und ſchrecklichen Leides geworden ohne daß ſie es
ahnte Sie hatte in den letzten Tagen ſelber unter furcht
baren Gefühlsaufregungen gelitten ſie hatte Ströme von
Thränen vergoſſen oft ſtockten die Schläge ihres gemarterten
P oft hatte ſie ſich an das unglückliche Vorzeichen den

rand des Dorfes erinnert wo ſie während mächtige
Flammengarben emporlohten zum ſternenbeſäeten Nachthimmel
als Braut einzog in das ſtolze Schloß das die Baronin
ihrem Eatten geſchenkt

Aber jetzt dachte die edle Tochter des freieſten Landes der
Erde einige Momente gar nicht an ihr eigenes Unglück ſondern
nur an das was ſie vor ſich ſah Jhre ganze hohe Geſtalt
zitterte und bebte ihre edle Miene nahm den Ausdruck tiefſten
Mitleides an

War es ein Zufall oder eine jener geheimnißvollen
Wirkungen von denen man behauptet daß eine bloße leiſe
Berührung bei nervöſen Perſonen ſie hervorrufen kann die
Kranke ſchlummerte fort aber es ging ein ſeltſames Zucken
ein ſüßes Lächeln über ihr bleiches abgemagertes Antlitz und
ſie flüſterte im Traume

O Theodora mein Schutzengel es war nicht meine
Schuld daß er mich ſo haßte nein nein nicht meine
Schuld du ſüßer Engel Tochter Pauls

Theodora konnte ſich nicht enthalten dieſe Worte zu beant
worten Jn ihrer Aufregung dachte ſie wohl gar nicht daran
daß ſie im Traume geſprochen worden denn ſofort breitete ſie
ihre Arme über die Kranke aus beugte ſich über ſie nieder
küßte ſie auf ihre Lippen und rief

Jch weiß es thenre Tante ach ich weiß es Sein un
glückliches Temperament hat alles verſchuldet

Die Kranke zuckte bei dieſen Worten von einem plötzlichen
Schrecken ergriffen zuſammen ihre Hände erfaßten krampfhaft
die beiden Arme Theodoras und ihre großen ſchwarzen Augen
ſtarrten ſie fragend an Sie war erwacht Furcht und Angſt
und wieder ein wie um Erbarmen flehender Ausdruck glitten
raſch nacheinander über die wachsbleichen aber noch immer
ſchönen Züge und endlich ſtammelte ſie

Um Gottes willen Theodora Sie hier
Ja ich bin es Ach liebe gute Tante regen Sie ſich

nicht auf erwiderte die unglückliche Gattin Heinrichs
v Eggendorf Mein eigenes Unglück hat meine Theilnahme
an Ihrem Leid nicht verhindern können Jch kam um Sie
zu tröſten und um Worte des Troſtes von Jhnen zu hören

Abg Tutzauer iſt gleichfalls gegen die Zulaſſung der Jnnungsſchied F Die Junungen hüten nicht verſtanden ſich das
Vertrauen der Arbeiter zu erwerben und die Gewährung der im
Paragraphen ihnen gewährten Berechtigungen würden zu Miß
helligkeiten führen und Unzufriedenheit erregen

Abg Ackermann an befürwortet die Kommiſſionsfaſſung
Bei der guten Verfaſſung der beſtehenden Jnnungen wäre
das Feſthalten an der bisherigen Kompetenz derſelben bei Ent
ſcheidung in gewerblichen Streitigkeiten unbedenklich Die An

riffe auf Jnnungen verwunderten ihn nicht denn ſobald von
nnungen die Rede ſei gehe man darauf los wie auf ein

ren Tuch
in hierauf von freiſinniger Seite geſtellter Vertagungsantrag

wird abgelehnt
Eine von dem Abg Frhr v Stauffenberg dfr ausgeſprochene

Anzweiflung der Beſchlußfähigkeit kann nicht zur Entſcheidung
ebracht werden weil das Haus bei Vorbringen derſelben bereits

in der Abſtimmung begriffen war dMit Rückſicht auf die fehlende Beleuchtung iſt es nicht möglich
die ſpaenden Reden in der wünſchenswerthen Ausführlichkeit zu
geben

Abg Dr Meyer Gerlin dfr Sachſen iſt das klaſſiſche
Land der Höflichkeit Das beweiſt der Vorredner indem er
zwar vom rothen Tuch ſpricht aber dabei verſchweigt wer
ewöhnlich gegen das rothe Tuch loszugehen pflegt Heiterkeit
as rothe Tuch hat ja in Sachſen Anſtrengung genug und

auch gerichtliche Verfolgung hervorgerufen Heiterkeit und wer
da beſondere Feindlichkeit gegen das rothe Tuch an den Tag ge
legt hat der hat gewiß nicht der freiſinnigen Partei angehört
Heiterkeit Jch bin nun zumal bei der vorgerückten Stunde
nicht in der zart angedeuteten Stimmung gegen die Jnnungen
loszugehen Jch betone nur daß die Faſſung der Kommiſſion
ſich direkt gegen die Regierung richtet und ſtatt eines einfachen
Rechtsverfahrens ein Chaos von Gerichtshöfen ins Leben ruft
Beifall links

Hierauf vertagt ſich das Haus auf Freitag 1 Uhr Fortſetzung
und dritte Berathung der Kolonialvorlage

Schluß 42 Uhr

Gerichtsverhandlungen
Halle 20 Juni Jn geſtriger Sitzung der 3 Straf

kammer des kgl Landgerichts wurde u a folgendes verhandelt
Wegen öffentlicher Beleidigung angeklagt war der Vergolder Adolf
Hoffmann hier Die gegen ihn erhobene Beſchuldigung lautete
dahin im März d J als verantwortlicher Redacteur des
in Halle erſcheinenden Volksboten die Volksſchullehrer
des Regierungsbezirks Merſeburg durch einen in der Probe
nummer erwähnten Blattes enthaltenen Aufſatz öffentlich beleidigt
zu haben indem er erwähnten Lehrern Rüpelhaftigkeit
vorgeworfen Jn fraglichem Aufſatze hieß es u Ueber
Rüpelhaftigkeit der Volksſchullehrer anläßlich der Wahl während
der Unterrichtsſtunden an den Sozialdemokraten verübt gehen
uns alle Tage mehrere Schreiben zu ſo daß wir ſie beim beſten
Willen nicht alle regiſtriren oder veröffentlichen können Meiſt
ſind es die Jüngeren der Nachwuchs der vom Jahre 1878 ab
die Seminarien beſucht hat der ſich oft in flegelbafteſter aber auch
lächerlichſter Weiſe an der ſtärkſten Partei im Reiche zu reiben
ſucht An ſeinen Früchten kann man das heutige Syſtem er
kennen Erſt lehrt man den Kindern das 4 Gebot Du ſollſt
Vater und Mutter ehren, dann ſucht man dieſelben den Kindern
gegenüber in den Schmutz zu zerren Der Angeklagte hatte den
Verfaſſer des Aufſatzes bisher nicht genannt und erklärte ihn auch
jetzt nicht nennen zu wollen Strafantrag war von einem Lehrer
Berger in Weißenfels ſchriftlich bei der kgl Staatsanwaltſchaft
hier geſtellt dann aber auch wie es vorliegenden Falles er
forderlich von der königl Regierung zu Merſeburg Abtheilung
für Kirchen und Schulweſen als der vorgeſetzten Behörde der
bezügl Lehrer Ueber die Sache kounte nur wenig verhandelt
werden da auf Antrag des Vertheidigers des Hrn Rechtsanwalts
Herzfeld noch eine Anzahl Zeugen zu laden beſchloſſen wurde
die darüber vernommen werden ſollen daß u a in der Volks
ſchule in der Taubenſtraße hier von Lehrern den Schulkindern
Aufſätze diktirt worden wären in denen beleidigende Ausfälle
gegen die Sozialdemokraten vorgekommen wobei die betr Lehrer
gewußt hätten daß der Vater bezw die Eltern jener Kinder zur
ſozialdemokratiſchen Partei gehören Zur Erklärung erwähnten
Aufſatzes ward beklagterſeits angeführt daß nur gewiſſe Aus
wüchſe im Vorksſchullehrerſtande hätten gegeißelt aber nicht etwa
der Stand an ſich hätte beleidigt werden ſollen im Gegentheil
ſtänden die Sozialdemokraten dem Volksſchullehrerſtande ſehr
ſympathiſch gegenüber Aehnliche Angriffe ſeitens ſolcher Lehrer
geken Sozialdemokraten wären außer hier auch in Zeitz vor
gekommen beiſpielsweiſe wurde als beſonderer Fall erwähnt daß
in Zeitz ein Lehrer der Fortbildungsſchule einen Schüler derſelben
Werfrfeigt habe weil derſelbe einen als Aufſatz gefertigten Schuld
chein mit dem Namen Adolf Hoffmann Vergolder unter
ſchrieben Da hiernach eine umfängliche Zeugenvernehmung in

Da es mir nicht möglich iſt meinen kranken Gatten zu
pflegen geſtatten Sie mir mich Jhren Pflegerinnen zuzu
geſellen und Sie werden geneſen Ja gewiß werden Sie
geneſen der Himmel wird Sie uns erhalten

Keine Feder vermöchte zu ſchildern was in dieſem Augen
blicke in dem Geiſte und dem Herzen der Kranken vorging
Sie hatte Heinrich v Eggendorf für todt gehalten Bongard
für verhaftet ſich ſelber in Gefahr als Anſtiſterin eines Ver
brechens vor Gericht geſchleppt zu werden wenn ſie geneſe
oder demnächſt Gerichtsperſonen vor ihrem Sterbebette zu
ſehen denn ein Sterbebett ſollte ihr luxuriöſes Lager
werden wenn dies geſchah dies hatte ſie ſich in einigen lichten
Momenten unter bangem Zittern zugeſchworen und jetzt
entnahm ſie aus den wenigen Worten Theodoras daß deren
Gatte nicht todt ſondern nur krank ſei und ſie begriff daß
Georg Hörfarth ſie belogen Und Theodora war ſo liebevoll
gegen ſie Das wäre unmöglich geweſen hätte Hörfarth ihr in
der Kirche Am Hof Wahrheit zugeflüſtert es wäre abſolut
unmöglich geweſen hätte Theodora nur den geringſten Ver
dacht gegen ſie gehegt Eine Fluth froher Hoffnungen ergoß
ſich in ihr banges Herz

Sie fühlte indem all ihre Nerven zitterten und zuckten
daß alles anders ſein müſſe Sie war ſofort entſchloſſen die
volle Wahrheit zu erfahren aber ſie wußte daß ſie nun wieder
jedes ihrer Worte ſorgfältig abwägen müſſe

Sie blickte um ſich und es entging ihr nicht daß die
Aerzte im nächſten Zimmer waren Dieſe wollte ſie fort
haben ehe ſie mit Theodora weiter ſprach und gerade deshalb
bat ſie die letztere die Aerzte herbeizurufen aber da zu bleiben
bis ſie ſich entfernt hätten
Eine Art Conſilium folgte Die Kranke erklärte daß ſie
ſich beſſer fühle Sie bat man möge ihrer Nichte der jungen
Gräfin freien Zutritt zu ihr geſtatten und die Aerzte riethen
ihr nur ſich nicht durch zu vieles Sprechen aufzuregen und
zogen ſich dann zurück

Die Baronin war jetzt mit Theodora allein und nun er
zählte ihr dieſe das Unglück welches Heinrich v Eggendorf
erfahren hatte in einer Weiſe bei der kein Gedanke daran
aufkommen konnte daß Elſa v Theiern ſchuld daran trage
Das Ereigniß war ſo einfach

Die Baronin athmete tief auf Sie hatte der Erzählung
Theodora s zuerſt ängſtlich zugehört aber die Liebe und

Ausſicht wurde die Sache vertagt und beſchteſſen dieſelbe zu
leich mit der Verhandlung einer anderen Sache Boykottirunon Gaſtwirthen betreffend zu verbinden Der Arbeite

dran Hommel aus Schönnewitz ſtand wegen Majeſtäts
eleidigung unter Anklage auf Grund der Beſchuldigung am

g Febr d J in Schönnewitz durch eine abfällige Aeußerung
über die damals veröffentlichten Erlaſſe des Kaiſers letzteren be
leidigt zu haben Fragliche Aeußerung ſollte der Angeklagte an
geblich zum Arbeiter Mehnert gethan haben als er mit demſelben
aus einer Verſammlung liberaler Wähler in Reideburg nachts
nachhauſe gegangen und in Schönnewitz an des Gutsbeſ Lauch
Hauſe vorübergekommen Letzterer will infolge lauten Geſprächs
zweier Perſonen damals aufgewacht ſein und noch gehört haben
wie eine derſelben ſich abfällig über etwas geäußert was Lauch
auf die kaiſerlichen Erlaſſe bezog Auf ſpätere Anfrage
des Lauch bei Mehnert hat dieſer den Hommel als
denjenigen genannt der die Aeußerung gethan worauf
Lauch geglaubt zur Anzeige ſchreiten zu ſollen Der
Angeklagte beſtritt nicht ſich wie in der Anklage angedeutet
ausgedrückt zu haben die Aeußerung ſei aber gegen die Freiſandgen gerichtet geweſen Zeuge Mehnert erklärte nicht zu
wiſſen was Hommel damals geſagt habe ſo viel er Zeuge ſich
erinnern könne ſei von des Kaiſers Erlaſſen nicht geſprochen
worden Hiernach kam die Staatsanwaltſchaft zu der Anſicht

Es ſei nicht klar auf wen ſich bezogen was der Angeklagte
geſagt Nach alledem würde Freiſprechung zu beantragen
ſein Der Gerichtshof ſchloß ſich dieſem Antrage an und
erkannte auf Freiſprechung des Angeklagten Der 16 jährige
Gutsbeſitzersſohn Johann Friedrich Blaue aus Löbnitz bei
Bitterfeld war vom Schöffengericht zu Bitterfeld wegen vorſätz
licher mittels gefährlichen Werkzeugs verübter Körperverletzung
unter Annahme mildernder Umſtände zu 100 M Geldſtrafe oder
25 Tagen Gefängniß verurtheilt wogegen der Vater des An
geklagten wegen Höhe der Strafe und die kgl Staatsanwaltſchaft
wegen zu gelinder Strafe Geldſtrafe in erſter Linie Berufung
eingelegt Es ergab ſich daſſelbe wie in erſter Jnſtanz wonach
Bl am 23 Febr bei Bitterfeld beim Schlittſchuhfahren infolge
eines Streites mit dem Maurer Hohmann aus Salzfurth dieſen
mit einem angeblich 2 Zoll ſtarken Knüppel übers Geſicht ge
ſchlagen wodurch eine Verletzung deſſelben und eine Anſchwellung
des linken Auges ſowie zweitägige Arbeitsunfähigkeit des Ge
troffenen verurſacht worden Die Staatsanwaltſchaft zog ihre
Berufung zurück und beantragte Verwerfung der anderſeitigen
Berufung da die erkannte Strafe angemeſſen erſcheine Dieſem
Antrage gemäß erkannte der Gerichtshof

Der Hecklinger Wahlkrawall vor dem Schwur
gericht

II

K Deſſau 19 Junk
Der heutige zweite Verhandlungstag war für die Vernehmung

der Zeugen beſtimmt Als erſter Zeuge wurde der im Lücke ſchen
Wahllokale in Hecklingen als Wahlvorſteher thätig geweſene
Fabrikbeſitzer Wüſtenhagen verhört Derſelbe bemerkte daß
ſchon uachmittags im Vorzimmer des Wahllokales von den An
weſenden gelärmt und geſchimpft worden ſei ſodaß er wiederholt
habe um Ruhe bitten müſſen Gegen Schluß des Wahlgeſchäfts
ſei dann die Unruhe gewachſen namentlich als es den Ver
ſammelten geſtattet worden war das eigentliche Wahllokal zu be
treten Er ſei als er dem Wegener das Rauchen verbon
von dieſem beſchimpft worden weshalb er deſſen Eutfernung an
geordnet Jetzt ſeien andere der Angeklagten insbeſondere
Deutrich Buſſe Köppner Genz Lier und Burg
hardt dazwiſchen getreten Deutrich habe ihn auf das Aergſte
beſchimpft ihm die Fauſt vor das Geſicht gehalten ihn mit
Schlägen bedroht man habe mit der Fauſt auf den Tiſch ge
ſchlagen und das Wahlgeſchäft derart geſtört daß nur mit Mühe
die abgegebenen Zettel hätten gezählt werden können Dem
Schuhmacher Hin ze habe man dann da er die Ruhe herzuſtellen
verſprochen die Stimmzettel zur Durchſicht überlaſſen Während
deſſen hätten Deutrich Buſſe Genz Köppner und Burghardt
gegen den Wahltiſch und dieſen gegen die Wand gedrängt
Es ſei mit Biergläſern Schnapsflaſchen 2c geworfen worden
Steine ſeien gegen den Wahlvorſtand geſchlendert und
Lampen zertrümmert worden Ein Theil der Mit
glieder des Wahlvorſtandes habe ſich entfernt er
der Wahlvorſteher ſei von Buſſe und Deutrich angegriffen worden
Er ſei in die Kniee geſunken dann von anderen Perſonen in ein
Nebenzimmer gezogen dort aber geſchlagen ihm auch ein Rock
ärmel ausgezerrt worden Schließlich ſei er durch die Küche und
den Garten nach ſeiner Wohnung geflüchtet Es würde zu weit
führen die von den geladenen und erſchienenen 35 Zeugen an
geführten Belaſtungen der einzelnen Angeklagten hier einzeln zu
berichten es mag nur noch bemerkt werden daß gegen 8 Uhr
abends der Tumult im Lokale noch fortdauerte Um dieſe Zeit
kam der Ortsvorſteher Stammer dorthin forderte die Lärmenden
auf fortzugehen da ja nun alles vorbei ſei Von allen Seiten

Heinrich v Eggendorf deſſen Jrrſinn die Aerzte als un
heilbar bezeichnet war ihr nicht mehr gefährlich und ſie frei
von Schuld

Ein leiſes Roth ſtieg in ihre bleichen Wangen Sie erhob
ihre Arme umſchlang Theodora und küßte ſie

Jnzwiſchen hatte ſich in der Portiersloge eine Scene ab
geſpielt Als nämlich die beiden Aerzte das Palais verlaſſen
wollten trafen ſie im Thorwege mit den beiden jungen Grafen
Franz und Otto v Eggendorf zuſammen welche gekommen
waren um Theodora abzuholen

Der Portier machte die jungen Grafen auf die Aezte auf
merkſam und nachdem die letzteren dieſe über den Zuſtand der
Baronin unterrichtet bat der Portier die vier Herren einer
hochwichtigen Angelegenheit wegen für kurze Zeit in ſeine
Wohnung zu treten

Sie erfüllten ſeinen Wunſch und nun erzählte Barbara
was ihr Gatte verbrochen Sie zeigte den Brief vor den er
ihr geſchrieben und die Tauſendguldennote welche derſelbe
enthalten

Es kam zu einer Art Berathung was zu geſchehen habe
Alle Herren ſtimmten darin überein daß eine polizeiliche
Verfolgung von Georg Hörfarth unerläßlich ſei aber die
Aerzte erklärten es als wünſchenswerth daß zunächſt die
kranke Baronin nichts von dem Geſchehenen erfahren ſollte

Der praktiſche Graf Franz erklärte ſich endlich bereit die
nöthigen Schritte bei der Polizei zu thun damit eine Ver
folgung Georg Hörfarth s eingeleitet würde Er überließ es
Otto Theodora s Rückkehr zu erwarten und begab ſich mit
Barbara nach der PolizeiDirektion

Aber man vermochte dort nicht die W des Verluſtes
anzugeben den die Baronin erlitten as Schreibzimmer
war noch immer verſchloſſen und niemand wußte wo ſich der
dazu gehörige Schlüſſel befinde

Barbara wurde der Brief ihres Gatten nebſt der Tauſend
guldennote abgenommen und ſie ſelbſt mußte erklären die

eigen Koſten der Verfolgung Hörfarths tragen zu
ollen

Ein Kabeltelegramm wurde an den öſterreichiſchen Konſul
in NewYork geſendet welches ihn unterrichtete daß ein
gebe Defraudant Namens Georg Hörfarth unter dem
damen Arthur Grünberg mit einem Dampfer des Bremer

Lloyd daſelbſt ankommen würde deſſen Verhaftung vor
Freundlichkeit die ihr dieſe zeigte erfüllte ſie mit Hoffnung
und nun war ihr als ſei ſie zu einem neuen Leben erwacht

zunehmen ſei
Fortſ folgt
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umdrängt und von dem M lagten Kiel von hinten geſtoßen
mußte Stammer in ein Nebenzimmer flüchten Es ſind auch
noch Gewaltthätigkeiten gegen andere Perſonen verübt Stühle
und andere Möbel zerbrochen und beſchädigt Bilder zertrümmert uſw Die ganze Darſtellung der Sia läßt den
Schluß zu daß es ſich um Erreichung eines beſtimmten Zweckes
bei den Angeklagten gehandelt hat und daß ſie gemeinſchaftlich
ehandelt haben Gegen 5 Uhr abends war die Vernehmunger heute geladenen Zeugen erfolgt es mußte aber die weitere

Beweisaufnahme bis morgen vertagt werden da heute noch drei
Perſonen telegraphiſch als Zeugen geladen ſind die erſt morgen
eintreffen können Ein großer Theil der Zeugen wurde indeſſen
heute ſchon entlaſſenbe

Provbinzial Nachrichten
Wernigerode 19 Juni Nach er Begrüßung des

Kaiſerlichen Paares ſeitens der gräflichen Familie auf
dem Bahnhofe fuhren Jhre Majeſtäten mit den gräflichen Herr
ſchaften durch die feſtlich geſchmückten Straßen der Stadt woſelbſt
Vereine Korporationen und die Schulen Spalier bildeten überall
freudig begrüßt nach dem Chriſtianenthale um der Enthüllung
des Denkmals zu Ehren Kaiſer Wilhelm I beizuwohnen
Dort wurden die Allerhöchſten Herrſchaften durch den Chef der
gräflichen Verwaltung Regierungs Vicepräſidenten Griſebach
und durch die gräfliche Jägerei empfangen Unter Vorantritt der
letzteren ſchritten Jhre Majeſtäten durch die Ehrenpforte bis zu
dem Denkmal und betraten das demſelben gegenüber belegene
Zelt Nachdem der Sängerchor das Uhland ſche Lied An das
Vaterland geſungen hatte hielt Oberforſtmeiſter Müller die
Feſtanſprache Auf ein Zeichen des Architekten Baurath
Meſſow fiel ſodann die Hülle des Denkmals worauf die Feſt
verſammlung unter Muſikbegleitung den Pſalm Lobe den Herrn
intonirte Nach beendetem Geſange hielt der Konſiſtorialrath
Dr Renner die Feſtrede Hierauf beſichtigten die Majeſtäten
das Denkmal während der Sängerchor den 100 Pſalm Jauchzet
dem Herrn anſtimmte Nach Schluß der Feier brachte der
regierende Graf ein Hoch auf Jhre Majeſtäten aus welches
von dem zahlreich verſammelten Publikum enthuſiaſtiſch auf
genommen wurde Se Maj der Kaiſer dankte dem Grafen
in huldvollſter Weiſe und trat dann mit der Kaiſerin den gräf
lichen Herrſchaften und dem Gefolge den Rückweg durch den
gräflichen Thiergarten nach dem Schloſſe an Am Nachmittag
machten der Kaiſer und die Kaiſerin in Begleitung der gräf
lichen Familie eine Rundfahrt durch die Stadt und einen Ausflug
nach dem Saupark bei Haſſerode Die Rückreiſe der Kaiſerin
nach Potsdam iſt auf heute abend 8 Uhr 50 Min die Abreiſe
des Kaiſers nach Weſtfalen auf heute abend 11 Uhr feſtgeſetzt
Für heute abend iſt die Jllumination der Stadt und der um
liegenden Berge in Ausſicht genommen

überwies dem Aus
enkmals für den

Meiningen 19 Juni Der Herzo
ſchuß zur Errichtung eines National

her Bismarck in der Reichshauptſtadt einen Beitrag von

Gera 19 Juni Der Fürſt hat ſich geſtern von Schleiz
aus zur Theilnahme an den aus Anlaß der Jubiläums
feſt lichkeiten des Magdeburgiſchen Jägerbataillons
Nr 4 nach Colmar in Elſaß begeben

w Greufßzen 18 Juni Zu dem heute zum erſten male hier
abgehaltenen Remontemarkte wurden etwa 70 Pferde zum
Verkauf geſtellt wovon die Kommiſſion 6 Stück zum Ankauf
auswählte doch erfolgte nur mit den Beſitzern zweier Pferde eine
Einigung bezügl des Preiſes

Den Kindern des am 7 Juli v J bei dem Eiſenbahn
unglück bei Röhrmoos ums Leben gekommenen Poſtdirektors
Röntzſch aus Eibenſtock in Sachſen iſt nunmehr ſeitens der
baieriſchen Staatsregierung eine Rente von je 840 M zu
geſichert worden Dieſelbe wird dem gegenwärtig 9 Jahre alten
Knaben bis zum vollendeten 25 dem jetzt 13jährigen Mädchen
bis zum vollendeten 21 Lebensjahre ausgezahlt Außerdem ſind
zum Zwecke der Anſtellung einer Erzieherin auch Frau Röntzſch
wurde bei Röhrmoos getödtet ebenfalls 840 M pro Jahr
bewilligt worden Letztere Summe wird bis zur Vollendung des
18 Lebensjahres des jüngſten Kindes gezahlt

Vermiſchtes
Der Kaiſer hat dem Germaniſchen Muſeum in Nürn

berg 10,000 M für die Ankaufskoſten der Sulkowski ſchen Waffen
ſammlung überwieſen

Künſtliche Edelſteine Dem Chemiker Greville Wil
liams von der Londoner Gaslicht Geſellſchaft iſt es gelungen aus
Gasretorten Rückſtänden einen in jeder Beziehung dem echten
nahekommenden Smaragd herzuſtellen Die Herſtellungskoſten
ſind indeſſen ſo bedeutend daß vorderhand keine Gefahr beſteht
daß die echten Smaragden ihren Werth einbüßen werden

Ein Rieſen Treibriemen Der newyorker Firma
Schioren u Co wurde von einer elektrotechniſchen Fabrik in
Louiſiana ein Treibriemen von geradezu rieſenhaften Dimenſionen
in Auftrag gegeben Derſelbe ſoll 49 m lang und 1,8 m breit
ſein und die Dicke zweier Häute haben Zu ſeiner Herſtellung
an der 20 Leute 2 Monate lang zu arbeiten haben ſind die
Häute von 175 Thieren nöthig Der Preis des Treibriemens iſt
40,000 M Das Schwungrad für welches derſelbe beſtimmt iſt
hat 8,6 m Durchmeſſer und 1,83 m Breite

Eine Königin Woman, ein in London erſcheinendes
von Frauen für Frauen geſchriebenes gediegenes Wochenblatt
enthält folgende Schilderung der als Königin von New Britain
jetzt Neu Pommern bekannten Mrs Forſythe Die weiße
Königin herrſcht dort über ein Areal von 120,000 Acres bebauten
Landes Sie führt perſönlich Aufſicht über alle ihre geſchäftlichen
Unternehmungen und bewohnt ein reizendes Haus auf der Jnſel
Sie iſt 36 Jahre alt ſchön gebildet und Wittwe Jhr Gatte
ſtarb bald nach ihrer Hochzeit und hinterließ ſeiner damals
18 Jahre alten Frau keinen großen Beſitz Jnnerhalb ſieben
Jahren wurde ſie als die weiße Königin von New Britain
bekannt Damals beſuchte Lord Pembroke ſie und ſchilderte ſie
in ſeinem Buch South Sea Bubbles Seither hat ſich ihr Beſitz
thum gewaltig vermehrt und ſie beſitzt jetzt auf verſchiedenen
Jnſeln der Südſee 150,000 Acres zwei Dampfer fahren zwiſchen
ihrem Gebiet und dem Hafen des Hauptlandes und ſie iſt auf dem
Punkt vier weitere für den Handel mit den Jnſeln bauen zu
laſſen Sie wurde in Amerika erzogen aber liebte das Leben
auf dem Kontinent nie Sie hat große Freude an der Ehr
erbietung die man ihr auf Neu Pommern erweiſt und regiert
ihre Untergebenen mit Liebe NeuPommern iſt 300 Meilen
lang und 5 bis 40 Meilen breit Das Jnnere iſt gebirgig aber
das Ufergebiet enthält das fruchtbarſte Land der Erde Das
Klima iſt tropiſch aber äußerſt geſund und anregend Die Jnſel
iſt cin Paradies für den Naturforſcher den Lotuseſſer und den
amerikaniſchen heit nan S oder die amerikaniſche Geſchäfts
frau Kein Wunder daß Mrs Forſythe ſich weigert zu heirathen
ſo lange ſie als weiße Königin in dieſem herrlichen Land
regieren kann
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Der engliſche Reiſende Frank Tisley James
iſt durch einen angeſchoſſenen Elephanten getödtet worden welcher
ihm mit dem Stoßzahn die Bruſt durchbohrte als er gerade im

egriff war wieder zu feuern Das Unglück geſchah im dichtenDjungel bei einem Platze Beneto etwa 190 engliſche Meilen
nördlich des Gabun Fluſſes an der Weſtküſte Afrika s An
ſcheinend war der Freund des Getödteten Mr Lort Philips
deſſen einziger Begleiter außer ſtande z helfen da er ſich ſelbſt
mehrfachen Angriffen des wüthenden Thieres ausgeſetzt ſah und
ſein Gewehr dadurch unverwendbar wurde daß die Patronen
hülſen infolge ſtarken Regens angeſchwollen waren und daher
aus dem Laufe nicht entfernt werden konnten James Körper
wurde nach England gebracht Geboren im Jahre 1851
durchſtreifte er auf eigener Yacht der Lancaſhire Witch,
in den letzten vier Jahren die ganze Welt Er befuhr das
Mittelmeer beſuchte Jndien den Perſiſchen Meerbuſen Spitz
bergen Nowaja Semſja bis das unglückliche Ereigniß an der
afrikaniſchen Weſtküſte ſeinem phon Leben ein frühes Ziel
ſetzte Mit den bedeutenden Mitteln die er für ſeine Forſchungs
reiſen aufwenden konnte verband er großen Muth und Beharrlich
keit in Erreichung ſeiner Ziele Von größeren Reiſewerken ver
öffentlichte er Die wilden Stämme des Sudan und Das un
bekannte Horn von Afrika letzteres ſeine Reiſe in das Jnnere
des Somalilandes bis zum Leopardenfluſſe darſtellend und der
Ruhm bleibt ihm von Europäern bisher am weiteſten vor

en zu ſein Sein Bericht iſt lebendig aber etwas ober
lächlich und der in neueſter Zeit aus dem Jnnern des Somali
landes zurückgekehrte italieniſche Kapitän Bandi hat ſchon mehr
fache Jrrthümer in der James ſchen Karte nachgewieſen

Ein Betrug durch Telephon iſt am Mittwoch
vormittag in Berlin ausgeführt worden Bei der Bankfirma J
wurde angefragt ob ſie 15,000 M zur Verfügung eines ihrer
Kunden des Kaufmanns habe uf die bejahende Antwort
erfolgte die Nachricht daß ein Dienſtmann die Quittung bringen
und das Geld abholen werde Der Dienſtmann ſtellte ſich auch
in der That ein aber die betreffende Kundſchaft weiß nichts von
dieſer Den Schwindler der die 15,000 M erbeutet
hat beſchreibt der Dienſtmann als einen etwa 20 Jahre alten
Mann mit blondem Haar und ſehr kleinem blonden Schnurrbart
bekleidet war er mit geſtreiften Beinkleidern hellgrauem Jacket
und ſchwarzem Filzhut Da der Dienſtmann längere Zeit und
wiederholt mit dem Gauner verhandelt hat ſo dürfte eine Re
kognition deſſelben auf keine Schwierigkeit ſtoßen Die Kriminal
polizei fahndet eifrigſt nach dem Thäter

Ein grauenhaftes Unglück hat ſich am 16 Juni in
Kleveland Ohio während der Vorſtellung des Seiltänzers
Rizona ereignet Dieſer hatte das Seil hoch über eine Schlucht
ſpannen laſſen Ein großer Theil des Publikums hatte um den
Vorführungen des Seiltänzers beſſer folgen zu können die Brücke
beſetzt welche die Schlucht überſpannt Plötzlich wurde ein
furchtbarer Krach hörbar in welchen ſich gellende Entſetzens
ſchreie miſchten Die Pfeiler der Brücke waren aus bisher noch
nicht aufgeklärter Urſache eingeſtürzt Unter der zerſplitterten
Eiſenkonſtruktion lagen zweihundert Perſonen in wirrem Durch
einander Zehn Perſonen waren ſofort todt geblieben Vierzig
Menſchen erlitten ſchwere Verletzungen durch die geborſtenen
Eiſenbeſtandtheile Der Anblick der Opfer war entſetzlich Einer
jungen hübſchen Frau die zwei Stunden vor Beginn der
Akrobatenvorſtellung in der Kirche getraut worden war hatten
die ſtürzenden Trümmer beide Füße weggeriſſen Jhrem jungen
Ehemanne war der Kopf weggeriſſen worden

Jn Sing apore ermordet Der Kapitän des deutſchen
Dampfers Sommerfeld zeigte der Behörde an der SchiffsarztDe Luening Sohn des an ten Luening in Aurich habe in
Singapore das Schiff verlaſſen um einen dortigen Kollegen zu
beſuchen Er ſei nicht zurückgekehrt und wurde drei Tage ſpäter
ermordet und verſtümmelt aufgefunden

Ein theurer Kirſchkern Bei der jüngſt in Köln von
H Lempertz Söhne r Verſteigerung nürnberger Alter
thümer erzielte ein Kirſchkern den Preis von 6700 M Die
Summe erſcheint befremdlich in Anbetracht des winzigen Objekts
Wenn man aber erfährt daß dieſer kleine Kirſchkern von der
kunſtfertigen Hand Peter Flötners mit einhundertdreizehn 7 mit
unglaublicher Feinheit geſchnittenen Porträtköpfen bedeckt iſt
erſcheint der hohe Preis ſelbſt einem Nichtſammler begreiflich

Vatermord Jn Paris erſchoß am Mittwoch abend
der Kaufmann Coutry ſeinen 66 Jahre alten Vater in ſeiner
eigenen Wohnung Er hatte ihm ſchon lange keine Penſion die
ihm laut Vertrag zuſtand auszahlen laſſen

Cholera und Gelbes Fieber in Spanien Es
ſind uoch einige verdächtige Erkrankungsfälle in Puebla de Rugat
und Montichelvo vorgekommen aber die Epidemie ſcheint im
Abnehmen begriffen zu ſein Die Epidemie in Valencia hat in
den letzten 24 Stunden keine Fortſchritte gemacht Trotzdem die
Krankheit offiziell als Cholera bezeichnet iſt wird noch immer
vielfach angenommen daß ſie endemiſchen Charakters iſt Jn
der Stadt Valencia kam kein neuer verdächtiger Fall vor Unter
den ſog gelben Fieber Kranken in Malaga kam ein neuer Todes
fall vor aber keine neue Erkrankung Portugal verfügte eine
achttägige Quarantäne für Schiffe aus andaluſiſchen und valen
cianiſchen Häfen Frankreich ordnete eine ſanitäre Grenzviſitation
an Jn Madrid ſind Telegramme aus Malaga eingetroffen
daß dort nur zwei Fälle von gelbem Fieber vorgekommen ſind
Die Krankheit wurde durch den ſpaniſchen Dampfer Ferdinando
Cortez eingeſchleppt nachdem dieſer auf den Kanariſchen Jnſeln
eine Quarantäne durchgemacht hatte Am 25 Mai bemerkten
Mönche vom St Bartholomäus Aſyl den erſten Fall von gelbem
Fieber Am 1 und am 3 Juni folgten zwei andere Todesfälle
Ueber die erſte Erkrankung wurde ſtrengſtes Geheimniß bewahrt
obgleich die Aerzte ſofort das Vorhandenſein von gelbem Fieber
erkannt hatten als aber auch die beiden anderen Erkrankungen
ſich als ſchwere Fälle darſtellten entfchloß ſich der Vorſtand des
Aſyls die Behörden hiervon in Kenntniß zu ſetzen Das Aſyl
und die Schiffsmannſchaft vom Ferdinando Cortez wurden
iſolirt und es wurden nach Malaga ſofort Marineärzte ent
ſandt Jn dem Zuſtande der am gelben Fieber Erkrankten
iſt eine Beſſerung eingetreten die Bevölkerung iſt weniger be
unruhigt

Waagren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 19 Juni Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 Kg
Loco höher Termine höher Gekündigt 50 t Kündigungspreis 205 M
Loco 190 204 M nach Qualität Lieferungsqualität 199 per dieſen
Monat 205,5 bez per Juni Juli 204,5 205 204 75 bez ver Jnli Aug
186 187 bez per Ang Sept per Sept Okt 180 179,75 180,5 bez
per Okt Nov per Nov Dez 177,5 bez

Noggen per 4000 kg Loco lebhafter Begehr Termine höher Gekündigt
50 t Kündigungspreis 155 M Loco 150 163 M nach Qualität Lieferungs
qualität 155 ruſſiſcher 154,5 ab Boden bez inländiſcher ver dieſen
Monat her JuniJuli 154,25 156 bez per Juli Aug 150,5 151,75
bez per Aug Sept per Sept Okt 148,5 ,25 149 bez per Okt Nov
145,75 ,5 146,5 vez per Nov Dez 144,75 ,5 145,5 bez

Gerſte per 1000 kg Vernachläſſigt Große und kleine 132 180 M nach
Qualität Futtexgerſte 133 143 M
Hafer per 1000 kg Loco feſt Termine höher Gekündigt t Kün

digungspreis M Loco 162 182 M nach Qualität Lieferungsqnalität
166 pommerſcher mittel bis guter 166 174 feiner 175 180 ab Bahn
bez per dielen Monat 164,75 165,5 bez per Juni Juli 163 ,25 bez

Grösste Auswalal in in wolleuen baumwollenen und seidenenS Steppdeeken
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per Sept Okt 150,00

JuniJuli 194,00 per Sept Okt 176,00 R
155,00 do per JuniJuli 152,00 per Sept Okt
loco 160 163
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Br
6,20 Br

Juni 12,27 bez 12,25 12,30 Br

Aug 12,37 bez u 12,42/ Br
Sept 12,10 Br
Okt 11,85 Br 11,75 G

à 31,2534,25 per JultAug 34,37/2 per Okt Jan 33,50

31,25 Weißer Zucker feſt Nr 3
34,50 per Juli Aug 34,62 per Okt Jan 33,62

wrureee v c X

n glatter
3 Landwelzen 194 197 Ml edurs 19 Juni Gebr r Rauhweigen 162

z 186 155 70 Chevaliergerſte
1000 kgNordhaufen 19 Juni Amtl c Roggen 17,30

17,80 Ge te 17,00 17 Hafer 17,00 18Breslau 19 Juni Roggen per Jumi 165,00 per JnniJuli 160,00

Hamburg 19 Junk Wetlzen loco feſt holſtelniſcher loco neuer 187
bis 162 Roggen loco feſt mecklenburgiſcher loco neuer 175 180 ruſſiſcher
loco ſeſt 100 106 Hafer ruhig Gerſte ruhig

Stettin 19 Juni Wetzen unverändert loco e ä P verPenimerſger Hafer

Wien 19 Juni Weizen per Frühjahr 8,15 Gd 8,20 Br per60 Gd 7,65 Pr Roggen per ine 765 Gd 7,15 Br per 67
13 Gd 6,18 Br Hafer per Frühjahr 10,15 Gd 10,20 Br per Herbſt 6

en h Juni Telegr Wetzen loco flau per Juni 7,70 Gd 272eſt 19 Juni egr n loco flau 70 Gdper Herbſt 1800 7,80 Gd 7,32 Br Hafer per Herbſt 6,18 Gd

Paris 19 Juni Anfangsbericht Telegr Weizen behauptet per Juni
25,69 per Juli 25,10 per JuliAug 24,90 per Sept Dez 23,60 R
träge per Jnni 17,90 per Sept Dez 15,19

Paris 19 Juni nachm Schlußbericht Telegr Weizen behauptet
per Juni 25,60 per Juli 25,20 per Juli Aug 24,90 per Sept Dez 23,70
Roggen ruhig per Juni 17,00 per Sept Dez 15,10

Antwerpen 19 Juni Telegr Weizen ruhig Roggen weichend Hafer

Amſterdam 19 Juni Telegr Weizen per Nov 195 Roggen
per Okt 122 à 128 per März 122 à 123 à 122

New York 18 Juni Telegr Rother Winterwelzen loco 94 Weizen

ruhig Gerſte unbelebt

per Jnni 93 per Juli 928 per Dez 92New York 19 Juni Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Dez
92

Zucker
Magdeburger Börſe

4 J Preiſe für greifbare WaareA Mit Verbrauchsſeuer
18 Juni 19 Junln Brodraffinade 27,75 28,00 M 27,75 28,00 M

ein Brodraſſinade
Gem Raffinade II 26,59 27,25 26,50 27,25
Gem Melis J 26,00 26,00 pKryſtallzucker I 26,25 2625Kryſtallzucker II aTendenz am 19 Juni vormittags 11 Uhr Rühig

B Ohne Verbrauchsſtener
18 Juni 19 JuniGranunlirter Zucker

Kornz Rend 92 16,60 16,70
88 15,80 16,10 15,89 16,00

Nachpr 759 12,00 13,70 12,00 13,70
Tendenz am 19 Juni vormittags 11 Uhr Slill

II Terminpreiſe für Rohzucker I Produkt
adbzüglich Steuervergütung
a frei auf Speicher Magdeburg

Notizlosö

b frei an Bord Hamburg
Okt Dez 11,85 Br 11,75 G
Nov Dez 11,85 Br 11,75 G
Jan März 11,95 12,05 Br
März 12,05 12,15 Br

Tendenz Rnuhig ſtetig
Die Aelteſten der Kanfmannſchaft

Liquidationspreiſe am 19 Juni
Mittags 11/ Uhr Abends 6 Uhr

frei auf Speicher frei an Bord frei auf Speicher frei an Bord

16,60 16,65

Juli 12,30 bez u 12,35 Br

Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg
uni 11,95 M 12,25 M Zu 11,95 M 12,25uli 12,90 12,30 Juli 12,00 12,30Auguſt 12,07 12,37 Auguſt 12,07 12,37September 11,70 12,90 September 11,70 12,00

Oktober 11,45 12,75 Oktober 11,45 11,75
November 11,45 11,75 November 13,45 11,75
Dezember 11,45 11,75 Dezember 11,45 11,75
Jan 1891 Jan 1891br 1891 e 1881ärz 1991 11,75 12,05 Lärz 1891 11,75 12,05
April 1891 April 1891Mai 189 Mai 1891gucer Liquidationskafſe

Hamburg 19 Juni Vormittagsbericht NRübenrohzucer I Produkt
Baſis 8859,0 Rendemeut neue Ulſance frei an Bord Hamburg per Juni 12,25
per Aug 12,37 per Okt 11,82/2 per Dez 11,87 Ruhig

Nachmittagsbericht Rübenrohzucker J ProduktHamburg 19 Juni rg per Juni 12,27
29Baſis 889/0 Rendement neue Uſance frei an Bord Hambu

per Aug 12,40 per Okt 11,87/, per Dez 11,90 Stetig
Paris 19 Juni Anfängsber Telegr Rohzucker 889/0 ruhig loco 31,00

Weißer Zucker träge Nr 3 per 100 kg ver Juni 34,12 per Juli

Paris 19 Junt Schlußber Telegr Rohzucker 882/0 behauptet loco
er 100 kg per Juni 34,37 /2 per Jult

London 19 Juni Telegr 96 Javazucker 142 ſtetig Rüben
rohzucker neue Ernte 12/ ſtetig Centrifugal Cuba

New York 18 Juni Telegr Fair refining Muscovados 4
Kaffee

Hamburg 19 Juni Kaffee feſt Umſatz 3500 Sack
Hamburg 19 Juni vorm 11 Uhr Good average Santoß per Juni

89 per Sept 88 per Dez 81/, per März 1891 79 Ruhig
Hamburg 19 Junt nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good
n per Juni 89 per Sept 88 per Dez 81 per März 1891

79 RuhigAmſterdam 19 Jnnk Jabva Kaffee good ordinary 5427,
Havre 19 Juni Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimann

Zlegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß unverändert Rio 2000 Sack
Santos 2000 Sack Recettes für geſtern

Havre 19 Juni Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimant
legler Comp Kafſee good average Santos per Sept 109,75 per Dez
01,75 per März 1891 99,50 Ruhig

New York 18 Junt Telegr Kaffee Fair Rio 20
low ordinary ver Juli 17,02 ver Sept 16,57

Rio de Janeiro 13 Juni Wöchentliche Zufuhr in Rio 28,000 Sack
Kaffeevorrath in Rio 130,000 Neue Abladungen nach den Ver Staaten 14,000
do nach Hamburg 2000 do nach Trieſt 2000 nach dem übrigen Europa 4000
Gemachte Verkäufe ſeit letzter Depeſche Sack Preis von ordin firſt in
Rio 83,50 Kurs auf London 217 Tendenz in Rio Ruhig

Offizieller Bericht über den Schlachtviehmarkr
auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig am 19 Juni 1899

Erzielte Preiſe per 50 kg in Mark fur

Zum Verkaufe 2 S 2s S S 2 s
ſtanden S z s S s sa c aSia Suainer ſm Quatit

68 Rinder davon

16 Ochſen 270 66 60 165 Kalben 27 e 62 58 41 117 Kühe n 58 50 151 239 Bullen 65 a 58 5490 Kälber 44 2 40 36 4098 1252 Schafvieh 34 30 S 208 44386 Schweine davon 7 S 3e6lbei 20 kg Tara

386 Landſchweine 63 2 59 2 o 386Bakonier 7 a a 71196 Stück Schlachtvieh
eng Das Schlachtgewicht bei Rindern wird mit Talgnieren berechnet

Geſchäftsgang Gut Gut Flan Flott
Geſammt Auftrieb dieſer Woche 318 Rinder davon 150 Ochſem

22 Kalben 71 Kühe 75 Bullen 694 Külber 823 Schaſe 827 Schweine
Summa 2662 Schlachtthiere

Stroh Heu
rlin 18 Jzmi Pol Präſ Richtſtroh 5,60 6,30 M Heu 420d perJuli Aug 147,5 148 bez per Aug Sept per t Okt 159 bezper Okt Nov 136,75 157 bez per Nov Dez e o l

Stoſſen
3 4 Mk 5 N bis 15 h

Be
per 100 Kg

Nordhauſeu 19 Juni Amtl Stroh 4,25 4,75 Heu 5,00 6,00 M

J Lewin
4 Markt 4

o



Berlix 109
Epiritns

Amtllch Spiritus mit 50 M100 I à W 1 Wo m Gekündigt
Märigyrii bez h
li Aug be n beze Tit n er u per 1 c 3 e e c

I Kündign

e J t bez Duitus mit 50 M Verbrauchsabga
r

bez per dieſen Monat

m

interbe per 190 1 T 10000 u
Gek I Kündigungspreis M Loco mit Fae dieſen Monat bez Durchſchnittspreis

70 M Verbrauchsabgabe Feſt u höher Get 80,000 1 Kün 3h gech t zzaade per dieſen Monat und per e
per Aug Sept 35,2

Nanngspreis 34,8 M
t 34,7 ,8 per JuliAuge e Ott e per Sept W per Okt Rob 33

per Nov Dez 33,3 ,4
Magdeburg 10 p Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß

55,60 56,00 M bei 50

Magdeburg 19 Juntkloco h Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 55,60 bis 56,00
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 35,90 M

35,90 bet

Hermann Walther

haltung der Gebinde wenig gefragt
Letpzig 19 Juni Spiritus per 10,000 I ohnehrauchsabgabe W nominell mit 70 M do M nominell
Pofſen 19 Jnni Spiritus loco ohne Faß 5öer 54,20 do do 70er

Splritus behauptet loco ohne Faß mit 50 M Kon
ſumſteuer 54,60 mit 70 M Konſumſteuer 34,70 ver Juni mit 70 M Konfum
30 tt Etlkin 19 Junt

70 M Steueraufſch

Die Aelteſten der T
Kartoffelſpiritus feſt

ſteuer 34,10 per Aug Sept mit 70 M Koniumſſteuer 34,70
Hamvurg 19 Juni

Breslau 19 Juni

Spirttus feſter

do per JnniJull 33,90 do do per Ang Sept 34,00
Parls 19 Juni Anfangsbericht

per Juli 36,75 ver Juli Aug
v Paris 19 Jumt S lußbericht Telegr36,75 per Sept Dez

36,25 per Juli 36,50 per Juli Aug 36,75 per Sept Dez 3

Oelſaaten

Berlin 19 Junt

per Aug Sept bez
Srettin 19 Juni

56,20 M
Breslau 19 Junt

Oele Fettwagaren

Amtl Rüböl per 100 kg mit
ſtill t Sind iat r Kan gupgepre W en gut
per dieſen Monat er JuniJu uli Augper Sept Okt 56,3 bezNübo niedriger per

Köln 19 Jun Rüböl loco 72,00 per Okt
Hamburg 19 Juni Rüböl unverzollt ruhig loco 70,00

Parts 19 Juni Anfangsbericht Telegr Rüböl of70,00 per Juli 69,50 per Juli Aug 69,09 per Sept Dez 68,00
Pa arts 19 Juni Schl rn Telegr Rüböl es per Junt70,25 per Juli 69,25 per JuliAugPeſt 19 Jnni Telegr Kohlraps per Aug Dez 11 4 x än 59
New ork 18 Juni Telegr Schmalz loco R do Rohe

Brotgers 6,50

Berlktn 19 Juni Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white per
100 Ctr Gekündigt k Kü

68,75 per Sept Dez 6

Petrolenm

100 kg mit Faß in Poſten von
igungspreis MDurchſchnittspreis M

Stettin 10
Hamburg 189 Juni

Termine

uni Loco 11
ruhig Standard whlte loco 6,75 Br

ver Aug Dez 7,10 Br 7,00 GdBremen 19 Junt
loco 6,65 Br

Antwerpen 19 Junt
weiß loco 17 bez und Br per Junt 1
Sept Dez 17 Br Rühig

9 Nein 18 Zu

Berliner Börſe

Schlußbericht Petroleum ſttll Standard white

Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type53 Br per Aug 17 Br per

Abel

19 Juni vroen wie e 5o

Prenſtiſche und i Jonds Zuenos Aires Soidn
e Rei Anl 107,30 bz Bukareſtere t 100 e Eodprt chew e e Anl 106,25 bzGS 100 50 b Finnländer gywie

Gtaaig Shulſdeine 31 99,90 6 Griechtſche Gold Anl
Staats Pr Anl 1855 3 163,50 bz do konſ GoidRente
Barmer StadtAnleihe 3i Jtalteniſche RenteBerl Stadt Obligatton 31 99,00 B tal Nat Pfdbr ſtfr
Bremer Anleihe Z 98,00 bzB Kopenhagener Stadt Alleſche StadtAnleihe e Liſſabon Stadt Anl
Zeuibarger an 3 89,00 G Norwegiſche Anleihe

do Rente Zu 99,30 bzG Oeſterreich Papierrente
Mainzer Stadt Ani 3i 98,75 do Silbkerrente
Sächſiſche Staatsrente 3 Oeſterreich GoldRente

do Staatsanleihel 4 do Kredit 1858Weſtpreuß Prov Anl Z
Provinzial Pfandbriefe do 1864er LooWuef t Central 4 Portugteſi r Anl 1888

do 3 98,20 bzG Römiſche V St Azo do 366,50 bzG Rumäniſche St Rente
Pofenſche neue 4 1101,50 G do fund
Sie Prandir Sinn StOſitpreu an i 98Daſhrenß do 3 98,20 bzG 4 konſ Anleihe 1880

RentenBriefe do I Eiſb Anlommerſche 4 1103,00 G z2 do II do
Zone 4 103,00 636 do OrtentAnl II

e 4 103,00 G do do IIIe e eſiſci e 1 AnlSe Ruſf Gold diente 1888

v g en rräm Anl 1867 4 141,70 B Ruſſ Poln atzanwr Anl 145,60 bz Ruſſ Nikolai Oblig
Braunſchw 20 Thlr L 106,00 bzG a weö vyporr r
Deſſauer Präm 139,50 G
Köln Mind Pr S 3 e 138,60 G gute
Lübecker mir 3 do AnleiheMeininger Pr Pföbr 2 131,99 Seuche amort Rente
Meininger Looſe 28,20 B 27 Tab 85Hldenb 40 Thlr Looſe S 131,00 B ani 3 lin

In und ausländiſche Tarkenlooſe
Hhpotheken Pfaudbriefe Ungar i cdeit i

o mAnhaltDeſſ r 101,75 Ge Bruch
B Berlz ere 4v Pr e 3d III W pultö et 3

do IV rzb gtto 3
o V abg 31mb Hyp Pfdbr
Henckel Bergw Obl
omm Hyp Akt Bank
do do neue gar
do kv 100

Pr Vodenkr H unk
8 Ser III
0 e o

o

S

101 60 bzG
97 20 bzG

100 909 bzG
101/50 bzG

111,50 bz
2107 25 G

97 50 bzG
97,75 a
94,10 G

Preuß äent Bod rer 4 1101,90

do do 3B CEom l 3
Hyp Pf VI 5 112008 div Ser rz 1001 4 101,70 bzG

nheiſge Hyp gut öf
Südd Bodenkredit 4 1101 09 G

do

do Gold Jnv A
do Papier Rente 5
do St Eb GoldA

bez per JuniJn

e z

3
Ab Speicher unter freier Vor

ß mit 50 M Ver

per Juni Juli 23 Br
Juli Ang 23 Br der Aug Sept 23 Br per Sept Okt 232 BrSpiritns per 100 1009 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per Juni 53,80 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Juni 33,90 do

S r ver Junl 36,25
i e per Juni

ß

per Okt Novuni 70,00 per Sept t

Rüböl per Juni 72,00 per Sept Okt 58,00
o e

7

doer igeh line ceriiſicates per i o riage

Leipziger Börfe vom 19 Junl

Kgl Sächſ M 8 rrei g Gwz n m z
bez 30/Staatsanl 1855

1847
1870

do 67 ab5

4 Landrentenbr
Eiſfenb St Akt

Altenburg
21 von em We

m no 1197u DuxVodenbach 219

Eiſenb St P A
Altenburg
r

Bank z Kred A
Allg D Kr A Lpz 204,25 G
Dresdener Bank 153,50 G
Geraer Bank 6do Hdls u Krdtb
Gothaer Privatbank 117,00 G
Leipziger Bank 132,00 bzG
e Kaſſen Verein 193,00 G

ächſ BankSia Vein abgſt

Zwickauer 1
Jnd Akt Pr nStamm Prior
Chemn Werkz M
Fbr Zimmerm 123,50 G

Cröllw Papierfabr 163,00 G
59 do Schuldverſchr 100,50
DörſtewitzRattm 72,50
D W M Sonderm
u Stier Vorz A 71,50

Gerger Juteſp u W 102,00
Germania Schw u
Cüe es traßen

KetteElbſ Geſ Akt 77,00Körbisd Zuckerfabr 99,00

et e G

ger 182,75

u g

p

410,09 1
eleg
Kit A 1 G 1do B GG 75 M

0

J

138,90 P

per dieſen Monat

Ausl Staats n Komm Papiere

o h

c c h

D

T

e
D

e e

D

T

C J
D

Bremer Bant
h f r n

do do Silber

Dortm Enſchede
Marienb Mlawka
Oſtpr Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera

AachenMaſtricht

e u

S erw

Lübeck BSei drine ſ
Niederwaldbahn

u Vodenkr Pfdbr
2 Centr h
J mlius Becirer Bankgeschäft

Etſenvarn d riornate i

1 bzG

Eiſenbahn Stamm 2lktien

Altenburggeitz 9 Wnoverice
d

utinLübeck 1
Frankf Güterb

Krefelder

S
Se

O

SMarienb Mlawkaw s

Südbahn 3 SSecäekn e 2 0
Werrabahn S

S8

1

1

1
1

85
90

80
85

Div

fo

el e

S r
J

0

O

90
BPetro

8 alt Landobl
G 3 do
G

7

do

do

d

B

do
e

do

2

do

Rohes en in New
Petroleum Aufangskurſe

5000 100,00

Leipz Baubank
1 do Bierbr z Reud

nitz v W p5 Lpz Kamm
do MalzfMansfelder Scm

p St MSächſ gang
Solbrig

Sächſ Maſch Fabr
Hartmann 57

Sächſ Webſtuhlfabr
Schönherr

doS Thür Br 5 Si 80
Zeiver Par n S nie 102 50 G

ler hei Part
Oble Glauzig
uckerraffinerie Halle

Ausl Eiſ P Obl
Auſſig D

SBe ſönehn B a

88
7

8
v

DuxBodenhbach

do Em
88
838

GrazKöflacher
m v 1871 T 72

KaſchauHOderbe
Prag Du
re Durnagy et

888

G

Fahrwaſſertiefen der Elbe,

Am 17 Juni
Schnackenburg vie Sömitz

am Lenzer Hafen km 4

Sudemündung bis
1,60 m unterhalb der Sudemi1,75 m bei Avendorf m 576,8

1,75 m am ten km

len
reuß Bod Kred A

Weſtbahn 7 oBuſchtlehrader Bahn 8

BankAktien Zinſen zu 4

achener DiskontoGeſ 93bz6
ank f r 2 J 69,50e Ka

Deſſauer Kredit
Zeuge Bank

Dresdener Bank

Norddeutſche Bank

L ST

k

ſen Verein 6 134,50 G
Handels Geſ 12 166,75 bznternat Bk 9 11725 b

aklerverein 10 134,75 G Dur voBörfen Handelsverein 12 162,60 G z

199,00 bzG

al Dellſckneeröahn Je 112,80 bz Ruf i

wangorodDombr V 103,20 bzG Sächſiſche
bzv KaſchauOderberge gar 88,90

Lemberg zrowit
Lüttich LimburgOeſtr Lokalbahnen 4
do Nordweſtbahn 4
do Lit B Elbethal 5 1
do Staatsbahn e d 2,70

Raab Oedenburg
Ruſ ſſiſche che Gr

SüdweſtbahSchweizer n 5 153

100,30
O s 30,90

s 888 S
7

1 29507 Wo b
7 7910

53,70

Wiener

s

MabzG M e
dz

oberhalb der er Mü e im 485,8
bei Vietze km 48778ma am ſchwarzen Dorn km 495,5

eevemündung
ung n 557

18 412,00 B Pomm Hyp conv nene

Ctr Bod
W Hyp Akt

7 220,75 G d Vſ G 25 8Karl Wudwigsb 87,00 B o Leihhausd 33 s 4117 bz en u eproz
7 112,25 bzG ſRoſtocker Bank

Eiſenbahn Obligationen

Berg Märk III A 39
bz S Ttſenb BrHolſt rinWittenberge

udw r konv

J istmer Sander 187 60,25 ediWarſchauTerespol v w bs J et Friedr
WarſchauWien 15 217,00Seine S Sprech plin

Eiſenbahn Prioritäten

zum Bezug von 3 Konſols
4 Ifd Hſen bis /1 90

bis /4 90bis /7 90 100 00 o bzG8

itz
l Konau km 539,2

bei Bleckede unterhaib der Fähre km 6550,7

Schiffahrt
Norddentſcher Lloyd in Bremen

Letzte Nachrichten über die Bewegungen der Dampfer
der New York und BaltimoreLinien

Beſtimmungi Bremen 12 3 Uhr vorm Dover paſſirt
ahn Bremen 12 Juni 9 Uhr vorm Deal

Eider Bremen 7 uni Uhr vorm von e
Aller Bremen 11 Uhr nachm von New

e
Werra NewYork 10 Juni Uhr vorm in New York
Saale NewYork 5 Juni 4 Uhr nachm von Southampton
Ems NewYork 8 Juni 6 Uhr nachm von Southampton
Trave NewYork 12 Juni 9 Uhr vorm Dover paſſirt

Weſer Bremen 12 Juni 2 in BremerhafenHermann NewYork 6 Juni 2 Dover paſſirtKarlsruhe New York Baltimore 12 Juni 2 von Bremerhafen
Dresden Bremen 4 Juni 2 von Baltimore
Amerika Bremen 11 Junt 2 von BalfimoreMain Baltimore 11 i s in Bremer enRhein Baltimore 7 Juni Lizard paſſirtder Braſil und La Plata Linken
Frankfurt Bremen 12 Junt in BremerhafenHannover Vigo Ankwerpen Bremen 5 Juni von Bahia
Straßburg La Plata 24 Mat in MontevidesBaltimore Braſilien 25 Mai in Rio de JaneiroLeipzig La Plata 27 Mai St VincentBerlin La Plata 5 Juni Santa CruzGr Bismarck Braſilien 4 Juni von Liſſabon
Köln Coruna Vigo La Plata 12 Juni in Antwerpen

der Linien nach Oſt Aſten und Auſtralten
Baiern Bremen 12 Juni in AntwerpenNeckar Bremen 10 Juni in SingaporeStuttgart Singapore 28 Mai in Singapore
Braunſchweig Oſt Aſien 12 Junt in HongkongSachſen Oſt Aſien 9 Juni von GenuaKr Fr Wilh Singapore 7 Juni in SuezHohenſtaufen Bremen 11 Juni in ColomboHabsburg Auſtralien 4 Junt in Adelaide
Salier Auſtralien 7 Juni in AdenNürnberg Auſtralien 11 Junt von

Nr 4 ſehr angenehme
V rothe italien Tiſchweine derh S Se Deutſch Jtal WeinJmS e re Duglitat nach dem Ausſpruche der
competenteſten Weinkenner von keinem der ſogen Bordeaupx
Weine in gleicher Preislage erreicht wird Die Weine der
Geſellſchaft ſtehen unter königl ital Staatscontrolle daher
abſolute Reinheit gewährleiſtet Se Anszeichnungen aufFachausſtellungen Zu beziehen in Halle a/S von A Angermam

Schwindelanfälle Blutandrang nach Kopf und Bruſt Herz
klopfen Angſtgefühl ſind in den meiſten Fällen die Folgen von
unregelmäßiger Verdauung welche man durch Anwendung der
à in den Apotheken erhältlichen ächten Apotheker Richard
Brandt s Schweizerpillen mit dem weißen Kreuz in rothem Feld
am raſcheſten ſicherſten und zuträglichſten beſeitigt Die auf jeder

a Z

iſche Bant f a 2

Bank e
73,25 Vereinsbank Berline

mä anWeſtfäliſche Bank
ankverein

7 u De garantirt
ſche Nordb Gold 4

h rader Goldbach II
IIIweig Bank 5 10625 t

edltanſtalt Eis do kos du ar Ludwigeb

Zresl Eiſ Oblauer DiskontoBk 7 197 90bz ſhan5 derber

Bi rgar c 75 Goide Kronprinz Rudolf 84
armſtädter Wehen i i0e d G Semberg IV

n e e Wie Bnh Sub aLandesbank 8 144,50 B do Ergz Rez neue
1

Eff B gen sopr 11 128,90 b J St r s
uldbant 6 115,50 G
e rä 61 111,50 G PilſenPrieſenSü n n r

do Nordweſ
do 1874r Gold

Schachtel auch quantitativ Viente Beſtandtheile ſind Silge
Gentian

e z en

n n

8388

S

r t

8

8358

es

de

Trenhtaulaſſge 3 82,4106 Wange De lmühle 124,50 B
Wladikawkas gar 4 93,80 B do do St Pr 120,00 bWarſheg Wien IV 5 101 50 bzG Deutſche Kont Gas 172

do V 5 3 50 bzG Egeſtorff Salinen 4 121,50 B
Zarskoe Selo 593,00 bz Kattunuztger Zuckerfabrik n 06,25 bz

See Kern z 92,80 bz6 t Werke 5 9000
Rorthern Paciſc I 6 113,6063 Wuznmiſgor Fonrobert 4 137538I 6 110806 do Voigt u Windel 6 127,00 G

do II 6 1072 206 do Volpi u Schl 61/ 108,50 bz
e fählwri phalt 1 99e äar7e ehe cAachenHöngen conv 34,40 bz Körbisdorfer Zuckerfabr 598,40

Anhalter Kohlenwerke 118,75 bz MaſchinenfabrikenBochumer Gußſtahlfabr n 168,90 bz Anhalt Maſchinen 7 1109,00 G

Bonifacius 5 112,25 bzG Breslau Linke 12 159,50 bzG
Braunſchw Kohlenwerke Chemnitzer 6 123,25 bz

do do St Pr 5 91,50 bz reund conv 11 240,09 bDonnersmarckhütte 3 84,50 bzG ruſonWerke 10 150,50
Dortm Bergb Lit A 0 Halleſche 32 324,25t re 6 3 90,00 z Harkort Brücken 9 127,10Gelſenkirchener 7 1160,75 bzG do do St Pr 10 139 25 bz
Harkort Bergwerk O 6892,00 bzG grtmann 10 157 ,00 bzE

do do Pr A 1198,00 bzG ommerſche ver 5 683,75 G
zwener Bergbau 6 190,10 bzG Sächſiſche Stickmaſch 4 125,75 B

Hlvernig 81,164,75 65 Schwartzkopff 14 224,50Lbrder Zuiten conv 1656 ,00 b un her 20 267,50
do do Pr Akt 6 102 50 bzG Nah u Roßm 073,00 bzG

Königs u Laurahütte 6/ 332 agenbau 3 82,806Lauchhammer conv 10 159,25 bzG h e Eiswerke 3 72 20 bz

Luiſe Ffefbau conv 3 117,50 bzG er ob 11 157,00 bz
do St Pr 7t,158 50 bzG Roſitz Zucker 729,00 GMagdeburger Seräweri 9 224,75 G Sal Salzungen 5 93,00 G

Marienh Kotzenau 3 91,00 dzG Schäffer u Walger 8 134,00
Oberſchl Eiſend Bed 6 97,00 bzG Stralſunder Spielkarten 5/ 110,50 G

do e 14 175,00 bzG Thüringer Salinen 377,25 G
Phönix Berg 6 1100,40 chaſten5000 Kette E Eldſchiffahrt 2 77,00 bzBzuh ver i 3 1117,50 bz Pferdebahn Breslau 6 144,00 G

re 5 1123,75 v do Braunſchweig 5
giedeg Woninhgerſe i 179 40 65 do Magdeburg 10 212,00 B

o Kohlen 4 84,50 bzG do Große Berlin 12 260,90 bz G
a n 38 Ver ehe M peſs 42 ev e enwerke eum Prioro Zinkhütten 13 181,00 bz Weſtſäl Drahtinduſtrie 4 5078

a Sütte 15 151 00 bzG

u r e c 3 sBr 50 3 126,7 b JnduſtrieObligationent Pr 88 es Dortm Union rz u 111,60 6
WurmRevier 18, 93,00 b Er Berliner erdebahi o 66

Harkort Bergwerk

Jnduſtrie Aktien
5bernia Bergw Geſ 41 105,00e Tiefbau Obl 4i

Halle a S

Distonto e da i igBankverein v Ronoehn Forb

le
othaiſche elbane 38 n et reo jun 4Se 5 1114,80 G

ha Kred Geſ 8 115,50 bzG

Leipziger KreditAnſtalt 12 204,10 G Dombrowo
Bankverein 6 114,60 G Ruſſiſ
rivatbank ,118,25 G Woroneſch9 119,00 G KurstCharkowAgow

Hyp B 40pr 5 104,50 v Kurst Kiew
ter Kreditbt 7 110,50 bzG MoscoKursk Pri

f Deutſchl ſ10 133,40 b MoscoHtjäſan
12 167,25 bz do SmolenskGrundkreditbant 0 RjaſchtMorczane

Heſter KreditAnſtalt 105 RybinskBolog
DistontoBt 19 RjäſanKozlow
t Hdlsbk 15 e vauowoHyp Bantl 0 üdweſtbahn

An u Verkauf v
Alte Promenade 4e Aufträgen

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

4/,100,10 G

Admiralsgart Bad cv 4 100,00 G aſſage Akt Bau 1n en centS gen en le 2 Vor Weſtfäl Grubenverein 110 60

Pau Ausf Wechfelknrsr Senat F Amſierdam 100 f 8 T 168,60 b
Bazar Geſellſchaft 184,00 boG vtw z 927 S
Brauereien ars j soSbhnithee via e lKönigſtadt 9 15375 kersönrg 100 SN W 28,06 h
San Adegg even e u Bank Diskonto

ultheiß eTivoli 3 00 b Berlin Wechſel 40/0 Lombard 4/ u 5
6/,135,00 b Amſterdam 21/, Brüſſel 3 London 3

Berliner Lagerhof o 653,25 b Paris 3 Petersburg 5 Wien 4

W Chemiſche en Do
30bzG Heinrichshall 5 96,60 G mperlals

c Co

h e h h e Banknoten

c 7 er i z 1200 Gold Silber u Banknoten
unſchweiger Jute 12 150 75 6 zG Sovereigns 20,35 G20 b Sreelauer Die si 8023 Engüſche Banknoten 2032

röllwitzer Papierfabrit 6 159,00 v S 16,20
e 2282 4,17 S

en 88 ren de Vantioten 80805Schering 1s terreichiſche i noten 173,89 bz
233 ,80

r mee T 7on wermpavieren r von S Seomadio
Eſfecten Versteh u Kontrolle etc etc F den c ehe r
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